
 

Kunstpreis blauorange 2007 
Anerkennungspreis des Kunstvereins Coburg  
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Sabeth Holland vor ihren drei Werken im Interview mit TV-Oberfranken 
 

 
 
Neue Presse Coburg 
 



  
 
Coburger Tageblatt,  24. 11. 07 
 

                                                                                                   
 
 
Auszeichnung für Sabeth Holland 
Die bis vergangenes Wochenende in der Nendler Galerie Altesse gezeigte Ausstellung mit neuen Werken von 
Sabeth Holland aus St. Gallen ist auf besonders grosses Interesse gestossen, Interessenten aus dem In- und 
Ausland haben Bilder von ihr erworben. An der Jahresausstellung 2007 der deutschen Stadt Coburg, an der sich 
136 Künstlerinnen und Künstler mit insgesamt 230 Werken beteiligten, hat Sabeth Holland jetzt die 
Auszeichnung «Kunstpreis blau-orange 2007» erhalten. Der Preis wurde nicht nur zum ersten Mal vergeben, 
sondern zugleich ist sie die erste Frau und Ausländerin, die von allen ausgestellten Werken höchstrangiert 
wurde. Die Ausstellung im Pavillon im Hofgarten wurde vom Kunstverein Coburg veranstaltet, der Preis von der 
VR-Bank Coburg gestiftet. Die traditionelle Ausstellung zeigt jeweils ein ausnahmslos hohes Niveau und breites 
Spektrum an Themen und Techniken, «die eine konzentrierte bildnerische Beschäftigung mit den 
künstlerischen Anliegen unserer Zeit zeigen». Die Künstlerin bezeichnet es als schöne Fügung, dass die 
Coburger Ausstellung unter dem Motto «Über das Glück» stand, hat ihre Ausstellung in der Galerie «Altesse» 
doch den Titel «Von Freude und Glück». 
Vertreten sein wird Sabeth Holland auch an der kommenden Ausstellung «Lange Nacht der Kleinformate» in 
der Galerie Altesse, die am Samstag, den 1. Dezember 2007, um 18 Uhr beginnt und um 1 Uhr endet, um dann 
endgültig am Samstag, den 22. Dezember, zu schliessen.  
 
Henning K. Freiherr von Vogelsang, P.E.N. Liechtensteiner Vaterland 
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